
Jugend belegt Platz 6 in Freiberg

Beim Siliziumscheibenpokal des SV Siltronic Freiberg belegte unser
Volleyballnachwuchs den sechsten und damit leider auch letzten Platz.
Trotz des Ergebnisses müssen Trainer und Spielerinnen mit der Leistung
nicht unzufrieden sein, traten sie doch mit einer fast U–16 Auswahl im
Starterfeld der U–20 Mannschaften an. Außer Nicole Lindner waren alle
anderen Spielerinnnen 15 Jahre und jünger. Durch die Ausfälle von gleich 4
Spielerinnen, darunter Zuspielerin Claudia Reuther, standen zudem nur 6
Mädels zur Verfügung. In der Vorrundengruppe ging es zunächst gegen die
späteren Turniersieger vom TV Langenau. Mit 4:15 und 5:15 waren unsere
Mädels allerdings ziemlich chancenlos. Die zweite Partie gegen den
Gastgeber und späteren Finalisten SV Siltronic Freiberg konnte vor allem
im zweiten Satz deutlich offener gestaltet werden. Ein 7:15 und 10:15
brachte allerdings die zweite Niederlage und somit den letzten Platz der
Vorrundengruppe. Im Spiel um Platz fünf mussten die Mädels um Kapitän
Jule Würzebesser gegen die SG Adelsberg Chemnitz antreten. Im hart
umkämpften ersten Satz verpassten die Mauersberger mit 13:15 nur knapp
den ersten Satzerfolg. Davon vielleicht ein wenig enttäuscht gab man dann
den zweiten Satz deutlich mit 8:15 ab. Sonderlob vom Trainer gabs für die
erst 12 Jahre alte Emma Würzebesser, die im Spiel um Platz 5 sogar einen
erfolgreichen Block setzen konnte (Netzhöhe 2,24 m !!!!). Wir bedanken
uns beim SV Siltronic Freiberg für das sehr gut organierte Turnier.
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